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Das Geheimnis der Liebe

Liebende sind,
was ein Mensch sein kann,
wenn er heil und ganz ist,
lebendig und eins mit sich selbst.

Sie wissen sich getragen von jenem Netz,
bestehend aus leisen
und klaren Erfahrungen,
stark und tragend und unzerreißbar.
Sie berühren ein Geheimnis.
Und das ist genug.

Jörg Zink



S E G E N  F Ü R  D I E  B R AU T L E U T E

Möge Gott euch segnen, ihr zwei,  
die ihr vor ihm eins geworden seid.

Möge er euch begleiten auf eurem  
neuen gemeinsamen Lebensweg.

Möge er euch stets genug an Gütern,  
Glück und Zufriedenheit schenken,  
dass ihr gut leben und mit anderen teilen könnt.

Möge er stets bei euch sein,  
wenn euer Weg durch die Finsternis  
des Lebens geht.

Möge er euch beschützen und bewahren.
Und möget ihr ihn selber als Hüter eures Lebens erfahren 
und ihn preisen.

Aus England

Gott schenke euch
viele Wege zueinander,
er gewähre euch viel Zeit miteinander.

Er fülle eure Tage mit Lachen,
und er sei mit euch,
auch in euren Traurigkeiten.

Er schenke euch den Mut zur Vergebung
und Worte und Taten des Glaubens.

Es segne euch Gott,
unser himmlischer Vater,
durch Jesus, den Christus, seinen Sohn,
der unter uns weilt durch seinen guten Geist.

Friede sei mit euch
von jetzt bis in alle Ewigkeit.
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es segne euch
der lebendige und gute gott
er lasse euer beider leben
zu EINEM zusammenwachsen

seid gesegnet in euren kindern
und die liebe
die ihr ihnen erweist
möge hundert- und tausendfach
auf euch zurückkommen

wahrer friede
sei das fundament
eures hauses
treue freunde
mögen euch in freude
und leid
zur seite stehen
und ihre sympathie
gehe neben euch her
als schutzengel

wer in not ist
fi nde bei euch
rat trost und hilfe
und so
komme segen über euch

Segen die sorge soll euch nicht
im übermaß quälen
eure arbeit nehme nicht
überhand
und das ergebnis
eurer arbeit soll euch erfreuen
und lange erhalten bleiben

das vergängliche
verführe euch nicht
denkt vielmehr an die dinge
die im wechselnden vielerlei
der welt und eures lebens
unvergänglichen wert
behalten

der lebendige gott
erhalte eure liebe lebendig
und phantasievoll
bis ins hohe alter
und ob euer leben kurz oder lang
gott möge
euer unvollendetes leben
zur vollendung führen

habt keine angst vor dem tod
und keine angst vor dem leben
gott ist treu
und er wird alles zum guten lenken
und was er verheißen hat
das wird er euch über alles hoffen
und begreifen hinaus
auch geben
durch christus unsern herrn

amen!

Wilhelm Willms
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Mein Wunsch ist vielmehr …
Nicht dass von jedem Leid verschont ihr möget bleiben,
noch dass euer Weg zu zweit stets Rosen für euch trage
und keine bittre Träne über eure Wangen komme
– dies alles, nein, das wünsche ich euch nicht.

Mein Wunsch ist vielmehr dies:  
– dass dankbar ihr und allezeit bewahrt in eurem Herzen  
die kostbare Erinnerung der guten Ding’ in eurem Leben;

– dass mutig stehet ihr in eurer Prüfung,
wenn hart das Kreuz auf euren Schultern liegt,
ja selbst das Licht der Hoffnung zu entschwinden droht;

– dass jede Gottesgabe in euch wachse und mit den Jahren  
sie euch helfe, die Herzen jener froh zu machen, die ihr liebt.

Alter Segensspruch

V E R T R AU T  D E N  N E U E N  W E G E N

Vertraut den neuen Wegen,
auf die der Herr uns weist,
weil Leben heißt: sich regen,
weil Leben wandern heißt.
Seit leuchtend Gottes Bogen 
am hohen Himmel stand,
sind Menschen ausgezogen
in das gelobte Land.

Vertraut den neuen Wegen
und wandert in die Zeit!
Gott will, daß ihr ein Segen
für seine Erde seit.
Der uns in frühen Zeiten
das Leben eingehaucht,
der wird uns dahin leiten,
wo er uns will und braucht.

Vertraut den neuen Wegen,
auf die uns Gott gesandt!
Er selbst kommt uns entgegen.
Die Zukunft ist sein Land.
Wer aufbricht, der kann hoffen
in Zeit und Ewigkeit.
Die Tore stehen offen.
Das Land ist hell und weit.

Klaus-Peter Hertzsch
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Ihr wurdet zusammen geboren, und ihr werdet auf immer zusammen 
sein. Ihr werdet zusammen sein, wenn die weißen Flügel des Todes 
eure Tage scheiden. Ja, ihr werdet selbst im stummen Gedenken Gottes 
zusammen sein.
Aber lasst Raum zwischen euch. Und lasst die Winde des Himmels 
zwischen euch tanzen. Liebt einander, aber macht die Liebe nicht zur 
Fessel: Lasst sie eher ein wogendes Meer zwischen den Ufern eurer 
Seelen sein.
Füllt einander den Becher, aber trinkt nicht aus einem Becher. Gebt 
einander von eurem Brot, aber esst nicht vom selben Laib. Singt und 
tanzt zusammen und seid fröhlich, aber lasst jeden von euch allein 
sein, so wie die Saiten einer Laute allein sind und doch von derselben 
Musik erzittern. Gebt eure Herzen, aber nicht in des andern Obhut. 
Denn nur die Hand des Lebens kann eure Herzen umfassen. Und steht 
zusammen, doch nicht zu nah: Denn die Säulen des Tempels stehen 
für sich, und die Eiche und die Zypresse wachsen nicht im Schatten 
der anderen.

                Khalil Gibran

Von der Ehe
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Wahre Liebe
ist das Geschenk,
das Gott allein
der Menschheit gegeben:
Es ist das geheime Mitgefühl,
das silberne Bindeglied,
das seidene Band,
das Herz an Herz
und Geist an Geist
in Körper und Seele
binden kann.

Sir Walter Scott

Liebe besteht nicht darin,
dass man einander ansieht,
sondern dass man gemeinsam
in die gleiche Richtung blickt.

Antoine de Saint-Exupéry

Geliebt und verstanden werden
ist das größte Glück.

Honoré de Balzac

Die Liebe ist das Wohlgefallen am Guten;
das Gute ist der einzige Grund der Liebe.
Liebe heißt, jemandem Gutes tun wollen.

Thomas von Aquin



D I E  L I E B E

Die liebe
ist eine wilde rose in uns
Sie schlägt ihre wurzeln
in den augen,
wenn sie dem blick des geliebten begegnen
Sie schlägt ihre wurzeln
in den wangen,
wenn sie den hauch des geliebten spüren
Sie schlägt ihre wurzeln
in der haut des armes,
wenn ihn die hand des geliebten berührt
Sie schlägt ihre wurzeln,
wächst wuchert
und eines abends
oder eines morgens
fühlen wir nur:
sie verlangt
raum in uns

Die liebe
ist eine wilde rose in uns,
unerforschbar vom verstand
und ihm nicht untertan
Aber der verstand
ist ein messer in uns

Der verstand
Ist ein messer in uns,
zu schneiden der rose
durch hundert zweige
einen himmel

Reiner Kunze

Die Liebe   ist die Mitte von allem:
im Menschen wie im Wirken Gottes.
Und von der Mitte her
breitet sie sich aus wie eine Flamme.
Wer sich die Liebe ganz zu eigen macht,
der wird in keiner Richtung fehlgehen.
Denn die Liebe ist in der Mitte von allem.
Sie übertreibt nicht und vernachlässigt nichts,
sie weicht nicht aus und verliert nichts.
Sie ist und bleibt der Kern unseres Daseins.
Sie ist die Seele und das Auge.
Sie rundet den Lauf der Welt
und verwirklicht das Gute.

Hildegard von Bingen
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Lieben
Lieben heißt, dass wir uns dem anderen ohne Garantie ausliefern,
dass wir uns der geliebten Person ganz hingeben in der Hoffnung,
dass unsere Liebe auch in ihr Liebe erwecken wird.
Liebe ist ein Akt des Glaubens, und wer nur wenig Glauben hat,
der hat auch nur wenig Liebe. (…)
Glaube erfordert Mut. Damit ist die Fähigkeit gemeint,
ein Risiko einzugehen, und auch die Bereitschaft,
Schmerz und Enttäuschung hinzunehmen.
Wer Gefahrlosigkeit und Sicherheit als das Wichtigste
im Leben ansieht, kann keinen Glauben haben.

Erich Fromm

Die Kraft zu lieben, die Gesundheit, sich,
das Leben, Freundschaft und Geist zu genießen
und zu erwidern, ist der Zauber,
der alles bezwingt.

Ludwig Tieck

Man sieht nur mit dem Herzen gut.
Das Wesentliche
ist für die Augen unsichtbar.

Antoine de Saint-Exupéry

Die Liebe allein versteht das Geheimnis,
andere zu beschenken
und dabei selbst reich zu werden.

Clemens von Brentano
Die Seele nähert sich
von dem,
an dem sie sich freut.

Aurelius Augustinus

Der Geist baut das Luftschiff,
die Liebe aber macht gen Himmel fahren.

Christian Morgenstern



Die ganze Kunst der Liebe beruht,
wie mir scheint, darauf, dass man ausspricht,
was der Zauber des Augenblicks erfordert,
in anderen Worten: dass man seinem
Herzen folgt. Man wähne nicht, das sei leicht.

Stendhal

Die Summe unseres Lebens 
sind die Stunden, 
in denen wir liebten.

Wilhelm Busch

Lasst uns dem Leben trauen,
weil wir es nicht allein
zu leben haben,
sondern weil Gott
es mit uns lebt.

Alfred Delp
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Von der Liebe
Wenn dich die Liebe ruft, so folge ihr, auch wenn
ihre Wege schwer und steil sind. Und wenn ihre
Flügel dich umfassen, gib ihr nach, auch wenn
das Schwert in ihrem Gefieder versteckt, dich
verwunden kann. Und wenn sie zu dir spricht,
glaube ihr, auch wenn ihre Stimme deine Träume
zerstört, wie der Nordwind den Garten verwüstet.
Wenn du liebst, solltest du nicht sagen: „Gott  
ist in meinem Herzen“, sondern, „Ich bin im
Herzen Gottes.“ Und denke nicht, dass du die
Liebe bestimmen kannst, weil die Liebe – wenn
Sie dich würdig schätzt – dich bestimmen wird.

Khalil Gibran
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